
Aus der Arbeit des Techn. Ausschusses 
Sitzung des TA am 30.06.2021 (öffentlich, Kursaal) 
anwesend: 6 Mitglieder (Normalzahl: 6) 
Vorsitzender: Bürgermeister Jochen Stoll 
 
1) Bauantrag: Anbau Abstellraum Flst. 214/46, Marienstr. 17, Markung Simmersfeld 

Herr Müller ist befangen und nimmt nicht an der Beratung und Abstimmung teil. 

Antrag: Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

2) Bauantrag: Wohnhausanbau Flst. 188, Fichtenweg 4, Markung Simmersfeld 

Herr Müller ist befangen und nimmt nicht an der Beratung und Abstimmung teil. 

Antrag: Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

3) Bauantrag: Wohnhausneubau mit Stellplätzen Flst. 238/6, Rosenstraße, Markung  
    Simmersfeld 

Antrag: Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

4) Bauantrag: Anbau Terrassenüberdachung an Wohnhaus Flst. 40/1, Hauptstr. 38,  
    Markung Aichhalden 

Antrag: Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

5) Formlose Bauvoranfrage: Grundstücksauftielung und gleichzeitige Planung von  
    vier Bauplätzen Flst. 11, 11/2, 20/1, 165, 165/2, 166/2, Buchhaldstr. 12 und 16,  
    Markung Fünfbronn 

Herr Stoll erläutert das Vorhaben bzw. die Anfrage. Der Weg müsste verlegt werden. 
Bezüglich der hinterliegenden Grundstücke hat das LRA bereits eine ablehnende 
Haltung gezeigt. Die Gemeinde könnte das Gebiet evtl. mit einem Bebauungsplan 
überplanen oder ein 13b-Gebiet ausweisen. Letzteres ist vom Antragsteller nicht 
gewünscht. Herr Kübler möchte die Sache im Ortschaftsrat besprechen. Danach wird der 
TA wieder darüber beraten. 

6) Verschiedenes / Bekanntgaben 

Es werden keine weiteren Punkte angesprochen. 



Aus der Arbeit des Gemeinderats 
Sitzung des Gemeinderates am 30.06.2021 (öffentlich, Kursaal) 
anwesend: 11 Mitglieder (Normalzahl: 14) 
Vorsitzender: Bürgermeister Jochen Stoll 
 
Blutspenderehrung 
 
Bürgerfragestunde:  
Eine Zuhörerin fragt nach der im SchwaBo erwähnten Vergrößerung eines 
Gewerbegebiets (30 ha) bis vor zur B294 und nach dem Verbleib der Gewerbesteuer 
aus dem INTERKOM. Herr Stoll erläutert, dass im Moment 15 weitere Hektar 
Gewerbefläche im Gespräch sind, welche nicht bis zur B294 vorgehen werden. Die 
Gemeinde selbst hat 5 ha und das INTERKOM 10 ha für den Flächennutzungsplan 
angemeldet. 
Weiter führt er aus, dass die Gewerbesteuer vom INTERKOM-Gebiet seit Bestehen zu 
95 % an den ZV ausgeschüttet wird und an die beteiligten Gemeinden entsprechend 
ihrer Einwohnerzahlen verteilt wird. In gleichem Maße wurden die Ausgaben des ZV auf 
die Gemeinden verteilt. 
Er weist auch auf den Vorteil der entstandenen Arbeitsplätze hin. 
Eine weitere Frage ist, wer die Gemeinde im Regionalverband vertritt. Dies ist Herr Stoll; 
allerdings ist er dort nicht mit im Planungsausschuss. 
 
1) Mobilfunkversorgung in der Gemeinde Simmersfeld 
    hier: Zustimmung zum Standort für den Ortsteil Ettmannsweiler 
 
Herr Stoll verweist auf frühere Sitzungen und führt aus, dass mit dem nun gefundenen 
Standort sowohl Ettmannsweiler selber als auch ein großer Teil von Simmersfeld 
abgedeckt werden kann. Die Deutsche Funkturm (Ableger der Telekom) benötigt 150qm 
Fläche, es ist eine Mietdauer von 15 Jahren vorgesehen. Er stellt den Standort auf einer 
Karte vor, dieser befindet sich auf Flst. 84/1 außerorts im Gemeindewald. 
Ortsvorsteher Brüstle gibt zur Kenntnis, dass der Ortschaftsrat den Standort als nahezu 
unproblematisch einstuft aufgrund der abgeschiedenen Lage. Die Verwaltung möge aber 
noch darauf hinwirken, dass auch die anderen Anbieter mit auf den Mast gehen, um für 
alle eine Verbesserung zu erreichen. 
Herr Kübler fragt nach der Höhe des Masts; Herr Stoll schätzt 30-40m.  
Herr Roller meint, vielleicht ergäbe es sich auch eine Verbesserung für Beuren (je nach 
Ausrichtung). 
 
Antrag: Der von der Dt. Funkturm vorgeschlagene Standort wird gebilligt. Die 
Verwaltung wird ermächtigt, einen Mietvertrag abzuschließen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
2) Beteiligung der Gemeinde am Breitbandprojekt des Kreises 
    hier: Beseitigung von grauen Flecken 
 



Herr Stoll erläutert, um was es sich bei den „Grauen Flecken“ handelt. Es sind dies 
Gebiete, die zwar eine Internetversorgung von > 30 Megabit pro Sekunde haben, aber 
weniger als 100 Megabit pro Sekunde. Diese können nun nach einem neuen 
Förderprogramm des Bundes auch gefördert ausgebaut werden. Er gibt zur Kenntnis, 
dass die Gemeinde bereits Interesse an der Beteiligung des neuen Breitbandprojektes 
bekundet hat. 
Im Moment läuft im Übrigen die Umsetzung der GU1-Ausschreibung im Forchenbusch, 
es folgt dann das GU2-Projekt in Simmersfeld Nord. Danach ist Fünfbronn an der Reihe. 
Die Info-Veranstaltung für GU2 soll in Kürze stattfinden. 
 
3) Festsetzung der Kita-Gebühren 
 
Die Kirchen und kommunalen Verbände haben für das kommende Kindergartenjahr 
wieder ihre Empfehlungen für die Elternbeiträge veröffentlicht. Herr Stoll führt aus, dass 
dieser Empfehlung (Erhöhung um 2,9%) auch dieses Jahr wieder gefolgt werden soll. 
Weitere Änderungen werden sein, dass für die Inanspruchnahme der „Verlängerten 
Öffnungszeit“ (endet 14 Uhr statt 13 Uhr) erstmalig ein Aufschlag erhoben werden soll. 
Außerdem wird die tageweise Buchung in der Krippe auf zwei Alternativen eingeschränkt 
(maximal 3 oder maximal 5 Tage), um das Gebührensystem zu verschlanken. 
 
Kämmerin Frau Schwarz erläutert die zugrunde liegende Kalkulation. Diese ist 
unerlässlich, auch wenn man dann die erwähnte Empfehlung umsetzt, denn es ist 
nachzuweisen, dass keine Gebührenüberdeckung entsteht. Davon ist man aber weit 
entfernt. 
Das Zustandekommen der einzelnen Gebührensätze wird erläutert. 
 
Es werden zum 01.09.2021 folgende Gebühren vorgeschlagen: 
 
Für den Kindergarten: 
 
Halbtagsbetreuung (7:00 bis 13:00 Uhr bzw. 7:15 bis 13:00 Uhr) 
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie                 122 €  
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie                    95 €  
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie                    63 €  
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der 
Familie                    21 €  

 
Verlängerte Öffnungszeit (7:00 bis 14:00 Uhr)  
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie                 142 €  
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie                 111 €  
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie                    74 €  
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der 
Familie                    25 €  

 



Ganztagsbetreuung  
(7:00 bis 15:00 bzw. Fr bis 14:00 Uhr) 

monatl. 
Zuschlag 

1 Tag pro Woche 40 € 
2 Tage pro Woche 80 € 
3-5 Tage pro Woche 120 € 

 
Für die Kinderkrippe: 
 
Ganztagsbetreuung (7:00 bis 15:00 Uhr)   

Anzahl Ganztage: max. 5 max.3 
bei einem Kind unter 18 Jahren in der Familie              362 €               239 €  

bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie              269 €               177 €  

bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie              182 €               120 €  

bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der 
Familie                 72 €                  48 €  

 
Halbtagsbetreuung (7:00 bis 13:00 Uhr)   

Anzahl Vormittage: max. 5 max. 3 

bei einem Kind unter 18 Jahren in der Familie              279 €               184 €  

bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie              207 €               136 €  

bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie              140 €                  92 €  

bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der 
Familie                 55 €                  37 €  

 
Spielgruppe 4 Tage (8:30 bis 12:00 Uhr)   

Anzahl Vormittage: max. 4 max. 2 
bei einem Kind unter 18 Jahren in der Familie              145 €                  96 €  

bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie              108 €                  71 €  

bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie                 73 €                  49 €  

bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der 
Familie                 29 €                  20 €  

 
 
Antrag: Die erstellte Kalkulation wird zur Kenntnis genommen. Der Gemeinderat 
macht von seinem Ermessen Gebrauch. Die vorgeschlagenen Gebühren werden 
zum neuen Kindergartenjahr in Kraft gesetzt. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 



4) Negativzeugnisse 
 
Bei Kaufvertrag 1 tritt Herr Frieder Waidelich wegen Befangenheit in den Zuhörerraum 
zurück. 
 
Flst. Nr. Gemarkung      Größe Bezeichnung lt. Grundbuch 

226/14 Simmersfeld 738 qm Marienstraße 
Gebäude- und Freifläche 

 
Flst. Nr. Gemarkung      Größe Bezeichnung lt. Grundbuch 

257/1 Simmersfeld 925 qm Reutestraße 4 
Gebäude- und Freifläche 

 
Flst. Nr. Gemarkung      Größe Bezeichnung lt. Grundbuch 

226/15 Simmersfeld 730 qm Marienstraße 
Gebäude- und Freifläche 

226/16 Simmersfeld 689 qm Marienstraße 4 
Gebäude- und Freifläche 

 
Flst. Nr. Gemarkung      Größe Bezeichnung lt. Grundbuch 

5/6 Beuren 1.176 qm Wiesenstraße 3 
Gebäude- und Freifläche 

 
Flst. Nr. Gemarkung      Größe Bezeichnung lt. Grundbuch 

214/43 Simmersfeld 551 qm Amselweg 5 
Gebäude- und Freifläche 

Flst. Nr. Gemarkung      Größe Bezeichnung lt. Grundbuch 

167/1 Fünfbronn 3.019 qm Forststraße  
Landwirtschaftsfläche 

 
Herr Stoll stellt bei allen Kaufverträgen jeweils folgenden Antrag:  
 
Antrag: Das Negativzeugnis wird erteilt und von einem etwaigen Vorkaufsrecht 
wird kein Gebrauch gemacht. 
Alle Anträge werden einstimmig angenommen. 
 
 
 



5) Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen 
 
Der Gemeinderat hat über den Verkauf von Garagengrundstücken beschlossen. 
 
6) Verschiedenes / Bekanntgaben 
 
Holzkaufverträge 
Es wurden 7 Verträge mit 1.098,75 fm zu 89.455,88 Euro abgeschlossen. 
 
Spatenstich GU2 
Am 01.07.2021 wird in Dobel der Spatenstich zum weiteren Breitbandausbau (GU2) im 
Landkreis Calw stattfinden. 
 
Impfaktion in Wart für BürgerInnen aus Simmersfeld 
Der Landkreis bot Anfang Juni zusätzliche Impftermine mit BioNTech an. 25 Impfungen 
konnten für Interessenten aus der Warteliste des örtlichen Arztes stattfinden. Herr Stoll 
bedankt sich bei der Praxis Dr. Hector für ihren Einsatz. 
Aktuell können weitere Personen für Zusatzimpfungen mit Astrazeneca gemeldet 
werden. 
 
Möglichkeiten einer Nahwärmeversorgung im Ortsteil Simmersfeld  
Derzeit wird untersucht, ob es möglich ist, vorhandene Strukturen aus dem 
Gewerbegebiet Forchenbusch zu nutzen und eine Nahwärmeleitung zur Schul- und 
Kitastandort zu bauen. Dort steht teilweise noch ungenutzte Wärme zur Verfügung, die 
man auf diese Art verwenden könnte. Außerdem werden Nahwärmenetze im Moment 
staatlich gefördert. Wenn die ersten Ergebnisse vorliegen, werden diese im Gemeinderat 
vorgestellt. 
 
Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung 
Der Verwaltungsausschuss hat sich bei einer Vorstellungsrunde für die Bewerberin 
Sarah Göring aus Baiersbronn entschieden. Diese wird im Juli ihre Stelle bei der 
Gemeindeverwaltung antreten und das Rathausteam verstärken. 
 
Termin Forsteinrichtung 
Die Forsteinrichtung soll dem Gemeinderat in einer öffentlichen Sitzung vorgestellt 
werden, die außerhalb des regulären Sitzungskalenders stattfindet und die auch 
öffentlich sein wird. Termin ist Freitag 17.09.21, nachmittags 15 Uhr. 
 
Verkehrsschau 2021 
Am 16.06. hat die angekündigte Verkehrsschau mit der Straßenbaubehörde, Polizei und 
Straßenverkehrsbehörde stattgefunden. Bei der Verkehrsschau werden der Zustand und 
die Sichtbarkeit der Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen, sowie die Sichtfelder 
geprüft. Darüber hinaus wird das Erfordernis von Verkehrszeichen, 



Verkehrseinrichtungen oder baulichen Maßnahmen zur Sicherung von gefährlichen 
Stellen beurteilt. 
Die vorgebrachten Themen aus der Bevölkerung konnten hier nur wenig berücksichtigt 
werden. Das Thema Geschwindigkeit wird nach Auskunft der Behörden generell nicht im 
Rahmen der Verkehrsschau behandelt.  
 
Künftig werden Einbringungen der Gemeinde immer zeitnah zur Beurteilung an die 
Straßenverkehrsbehörde weitergegeben werden, es muss nicht bis zur nächsten 
Verkehrsschau gewartet werden. 
 
 
 
 
 


